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Gründerideen, 
Transferleistungen und 
Innovationen sichtbar 
machen!

Das futureSAX-Wettbewerbsjahr 2019 ist eröffnet!
 
Sachsen gehört dank seiner ausgezeichneten Forschungslandschaft, 
seiner agilen Gründerkultur und Unternehmen, die auf Zukunft 
setzen, zu den innovativsten Regionen in Europa. 
 
Den Ideenreichtum von Gründern und denen, die es noch werden 
wollen, das Innovationspotenzial in mittelständischen Unternehmen 
und das gelebte Transfergeschehen zwischen Wissenschaft und 
Wirtschaft in Sachsen sichtbar machen und würdigen – das ist das 
gemeinsame Ziel der bewährten Wettbewerbe. 
 
Machen Sie mit bei den Sächsischen Staatspreisen 2019 und zeigen 
Sie uns spannende Geschäftsideen beim Sächsischen Gründerpreis, 
erfolgreiche Transferprojekte beim Sächsischen Transferpreis und 
überzeugende Innovationen beim Sächsischen Innovationspreis – 
der übrigens in diesem Jahr sein 20. Jubiläum feiert.
 
Ich freue mich auf Ihre vielfältigen und spannenden Einreichungen!

Martin Dulig 
Sächsischer Staatsminister  
für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr



IDEE TRANSFER INNOVATION

Sächsischer Gründerpreis Sächsischer Transferpreis Sächsischer Innovationspreis

Was wird gesucht?   �Innovative Geschäftsideen  
und Gründungskonzepte

 � Wissens- und 
Technologietransferprojekte 
mit Modellcharakter

  �Innovative Produkte und 
Dienstleistungen 

 � Neuartige Prozesse und 
Verfahren

  �Innovative Geschäftsmodelle

Wie erfolgt die Bewerbung? Onlinebasiertes Bewerbungs- 
verfahren (Selbstbewerbung)

Onlinebasiertes Vorschlags- und 
Bewerbungsverfahren

Onlinebasiertes Bewerbungs- 
verfahren (Selbstbewerbung)

Wer kann teilnehmen?  � Einzelpersonen, Gründerteams 
und junge Unternehmen mit 
(geplantem) Sitz in Sachsen

  �Vorgeschlagen werden können:  
Einzelpersonen: Wissens- und 
Technologiegeber aus Hoch- 
schulen und außeruniversitären 
Forschungseinrichtungen/ 
Technologiemittler für den 
Sonderpreis

  �Vorschlagsberechtigt sind: 
Unternehmen mit Sitz  
in Sachsen 

  �Unternehmen mit bis zu 500 
Mitarbeitern oder 100 Mio. Euro 
Umsatz im Jahr 

 � Unternehmenssitz in Sachsen 

Was ist zu beachten?   �Gründung max. drei Jahre 
zurückliegend oder 
Gründungsabsicht in den 
kommenden zwei Jahren

  �Beginn bzw. Durchführung des 
Transferprozesses 
max. drei Jahre zurückliegend

  �Gründung mind. fünf Jahre  
zurückliegend

 � Innovationsgegenstand bzw. 
-prozess in den letzten drei Jahren 
erfolgreich am Markt etabliert 
oder im Unternehmen eingeführt 

Preisgelder Insgesamt 30.000 Euro und 
Publikumspreis

Insgesamt 30.000 Euro  
inkl. Sonderpreis 
Technologiemittler

Insgesamt 50.000 Euro und 
Sonderpreis der Sächsischen 
Handwerkskammern

Warum mitmachen?  � Zugang zum futureSAX-Netzwerk mit über 7.500 Akteuren aus Wissenschaft und Wirtschaft

  Steigerung des Bekanntheitsgrades durch fortlaufende Öffentlichkeitsarbeit

 � Intensiver Erfahrungs- und Know-how-Austausch zu Innovations- und Wachstumsprozessen weit über 
den Wettbewerbszeitraum hinaus

 � Kontaktaufbau zu Kapitalgebern aus dem futureSAX-Investoren-Netzwerk

Das futureSAX- 
Wettbewerbsjahr 2019  
im Überblick



Zum 19. Mal prämiert der Freistaat Sachsen die 
besten Geschäftsideen und Gründungskonzepte. 
Bei dem branchen- und technologieoffenen Wettbewerb 
werden Gründer und junge Unternehmen dabei unterstützt, 
ihre Idee oder ihr Geschäftskonzept weiterzuentwickeln 
und sichtbar zu machen.

Im Wettbewerbsverlauf finden drei 
Gründerforen statt. Neben ausge
wählten Fachvorträgen, werden zudem 
intensive Austauschmöglichkeiten 
mit Experten aus dem futureSAX-
Netzwerk zu gründungsrelevanten 
Themen angeboten.

Die Gründerforen werden zu folgenden 
Themen durchgeführt: 

GRÜNDERFORUM 1 
07.02.2019 | DRESDEN
 „Geschäftsmodelle entwickeln 
und kommunizieren“

GRÜNDERFORUM 2  
07.03.2019 | CHEMNITZ
 „Ein investorenfähiges  
Finanzierungskonzept erstellen“

GRÜNDERFORUM 3 
07.05.2019 | LEIPZIG
 „Die eigene Idee überzeugend 
präsentieren“

WAS WIRD GESUCHT?

Der Sächsische Gründerpreis sucht innovative Geschäftsideen und 
Gründungskonzepte, unabhängig davon, ob diese Ideen bereits am 
Markt umgesetzt sind oder noch realisiert werden. 

WER DARF MITMACHEN?

Bewerben können sich Einzelpersonen (z.B. Studenten, Wissenschaftler, 
Arbeitnehmer, Selbstständige und Erfinder), Gründerteams und junge 
Unternehmen mit bestehendem oder zukünftigen Sitz in Sachsen.
Der Gründungsprozess muss zum Zeitpunkt der Bewerbung noch 
nicht abgeschlossen sein, aber für die nächsten zwei Jahre angestrebt 
werden. Die Unternehmensgründung darf max. drei Jahre 
zurückliegen. 

WORAUF KOMMT ES AN?

Die Bewertung erfolgt nach den folgenden  
Kriterien und prozentualer Aufteilung: 

 � Neuartigkeit (30%)
  Kundennutzen / Umsetzbarkeit (40%)
  �Kommerzialisierungs- und Marktpotenzial (30%)

Am Anfang steht  
immer die Idee!

futureSAX-Gründerforen –  
Von der Idee zum erfolgreichen 
Geschäftsmodell! 

BEWERBUNGS- SCHLUSS: 
10.03.2019

Alle Teilnehmer am Sächsischen Gründerpreis erhalten die Chance, 
ihre eingereichte Geschäftsidee in einem öffentlichem Onlinevoting zur 
Wahl zu stellen. Der Teilnehmer mit den meisten gültigen Stimmen 
gewinnt. Der Preisträger darf sich auf einen Sachpreis freuen.  

www.futureSAX.de/gruenderpreis

12.03. – 31.05. PUBLIKUMSPREIS

Sächsischer Gründerpreis



Mit dem Sächsischen Transferpreis ehrt der Freistaat Sachsen zum 
zweiten Mal Wissens- und Technologiegeber, die in besonderer Weise zum 
Gelingen eines Transferprozesses von der Wissenschaft in die Wirtschaft 
beigetragen haben und somit maßgeblich die Innovationskraft des 
sächsischen Mittelstands stärken. Die sehr wichtige Rolle der Technologie
mittler in diesem Prozess, wird durch einen Sonderpreis honoriert.

WAS WIRD GESUCHT?

Der Sächsische Transferpreis sucht Wissens- und 
Technologietransferprojekte (z.B. Aus- und Neu
gründungen, Auftrags- und Verbundforschung sowie 
Lizenz- bzw. Patentübertragungen) mit Modellcharakter. 
Hierbei steht nicht das Endprodukt, sondern die Gestaltung 
sowie die Eff ektivität des Transferprozesses im Mittel
punkt. Der Sächsische Transferpreis ist branchen- 
und technologieoffen. 

WER DARF MITMACHEN?

Die Auszeichnung richtet sich an Einzelpersonen aus der 
Wissenschaft, die maßgeblich an der Übertragung von 
Wissen und Technologie in den sächsischen Mittelstand 
beigetragen haben. Eine eigenständige Bewerbung von 
Technologiegebern und -mittlern ist nicht möglich. Tech-
nologiegeber müssen von einem Unternehmen mit Sitz in 
Sachsen, die vom Wissens- und / oder Technologietransfer 
profitiert haben, für den Preis vorgeschlagen werden. 

Der Beginn bzw. die Durchführung des Transferprozesses 
darf max. drei Jahre zurückliegen.

Nach Annahme des Vorschlags muss der Technologiegeber 
die Bewerbung für den Preis innerhalb von zwei Wochen 
durch eigene Angaben komplettieren. 

Technologiemittler können im Rahmen der Einreichungen 
für den Sonderpreis gesondert vorgeschlagen werden.

WORAUF KOMMT ES AN?

Die Bewertung erfolgt nach den folgenden Kriterien:

  �Marktrelevanz & -nutzen
  �Modellcharakter & Netzwerkeffekte
  Organisation & Transferprozess

Alle Kriterien werden gleich gewichtet.

Mit Transfer  
Innovationskraft stärken!

VORSCHLÄGE KÖNNEN BIS 10.03.2019  EINGEREICHT WERDEN

Sächsischer Transferpreis

Bewerbungen  müssen anschließend innerhalb von 2 Wochen  vervollständigt  
werden.

www.futureSAX.de/transferpreis



Wir feiern Jubiläum! Bereits zum 20. Mal 
würdigt der Freistaat Sachsen mit dem 
Sächsischen Innovationspreis Unternehmen, 
die neuartige Produkte, Dienstleistungen, 
Prozesse, Verfahren oder Geschäftsmodelle in 
den Markt gebracht haben.

Innovationen sichern Zukunft!

WAS WIRD GESUCHT?

Der Sächsische Innovationspreis zeichnet 
herausragende Innovation etablierter sächsischer 
Unternehmen aus, die in den letzten drei Jahren mit 
Erfolg umgesetzt und am Markt oder im Unternehmen 
selbst eingeführt wurden. Gesucht werden Innovationen, 
die sich in Produkten, Dienstleistungen, Prozessen, 
Verfahren oder Geschäftsmodellen bereits wider
spiegeln. Der Sächsische Innovationspreis ist branchen- 
und technologieoffen. Darüber hinaus wird ein 
Sonderpreis der sächsischen Handwerkskammern 
vergeben.

WER DARF MITMACHEN?

Bewerben können sich im Freistaat Sachsen ansässige 
Unternehmen mit bis zu 500 Mitarbeitern oder 100 Mio. 
Euro Umsatz pro Jahr. Die Gründung muss zum Zeitpunkt 
der Bewerbung mindestens fünf Jahre zurückliegen. 
 
 

 
 
 
 
WORAUF KOMMT ES AN?

Die Bewertung erfolgt nach den  
folgenden Kriterien und 
prozentualer Aufteilung: 

  Innovationsgrad (30%)
 � Unternehmerisches Engagement (20%)
 � Wirtschaftlicher Erfolg der Innovation (50%)

Sächsischer Innovationspreis

BEWERBUNGS- SCHLUSS: 
10.03.2019

www.futureSAX.de/innovationspreis



  �futureSAX-SHOWCASE (Ausstellung vor Ort): 
 
Der futureSAX-Showcase ist elementarer Bestandteil 
aller drei Wettbewerbe. Er bezeichnet die Ausstellung aller 
Teilnehmer des jeweiligen Wettbewerbsjahres im Rahmen 
der futureSAX-Innovationskonferenz, in dessen Rahmen auch 
die Preisverleihung der Wettbewerbe stattfindet.  
 
Ergänzend zum Showcase wird ein E-Book mit allen 
Wettbewerbsteilnehmern, in deutscher und englischer Sprache, 
erstellt und auf der futureSAX-Homepage veröffentlicht. 
Die Teilnahme am Showcase und die dazugehörigen 
Ausstellungsflächen sind kostenfrei. 

  �futureSAX-Wettbewerbsdokumentation: 
 
Die Wettbewerbsdokumentation bietet eine langfristige 
Sichtbarkeit der Geschäftsideen, Transferprojekte oder 
Innovationen und damit wertvolle Präsentationsmöglichkeiten 
weit über den Wettbewerbszeitraum hinaus.

 � Nominierten-Kurzporträt 
 
Die Nominierten des Sächsischen Gründerpreises und des 
Sächsischen Innovationspreises erhalten ein filmisches Porträt, 
welches sie im Nachgang zur Präsentation verwenden können.

Das sagen ehemalige 
Wettbewerbsteil- 
nehmer:

Sichtbarkeit steigert 
den Bekanntheitsgrad

„Der Sächsische Staatspreis für Innovation 
für unser Unternehmen ist Ausdruck einer 
konsequent gelebten und erfolgreich 
umgesetzten Innovationsstrategie. Aus einer 
IDEE wurde ein erfolgreiches Konzept und daraus 
wurde Strategie. Der Erfolg waren neue Verfahren, 
Produkte und Dienstleistungen, die tatsächlich 
Anwendung finden und den Markt durchdringen. 
Daraus generierten wir mehr Umsatz und Ertrag.
Der gezielte Veränderungsprozess hin zu etwas 
Besonderen, das, was der Markt will, wird auch 
weiter unser Handlungsprinzip sein.“ 
 

Uwe Leonhardt 
Gebrüder Leonhardt GmbH & Co. KG 
Blema Kircheis 
Gewinner beim Sächsischen 
Staatspreis für Innovation 2017 
(jetzt Sächsischer Innovationspreis)

„Am Anfang stand die Vision Stahlbeton 
durch Carbonbeton zu ersetzen. Inzwischen 
konnten in dem Carbonbetonbereich zahlreiche 
Unternehmen innovative Produkte und 
Verfahren entwickelt werden, die schon heute das 
Bauwesen revolutionieren. Ohne herausragende 
Transferaktivitäten mit Akteuren aus Wissenschaft 
und Wirtschaft, wäre dieser fulminante 
Entwicklungsprozess nicht möglich gewesen. Die 
Auszeichnung mit dem Sächsischen Transferpreis 
ist daher eine ganz besondere Anerkennung.“ 
 

 
Frank Schladitz 
C³ – Carbon Concrete Composite e. V. 
Gewinner beim Sächsischen 
Transferpreis 2017

„Der futureSAX-Ideenwettbewerb war für uns ein 
echter Meilenstein. In unserer Startphase haben 
wir durch ihn eine wichtige Unterstützung für die 
Finalisierung unseres Produktes erhalten. Das 
Netzwerk ist unter anderem mit Hochkarätern aus 
der Wirtschaft bestückt, die einem mit Rat und 
Tat zur Seite stehen. Die Medienpräsenz im Zuge 
der Teilnahme am futureSAX-Ideenwettbewerb hat 
unserem Start-up zusätzlich einige neue Kunden 
gebracht, die uns auf ein neues Level gehoben haben. 
Wir empfehlen jedem sächsischem Gründerteam, 
einmal dabei zu sein und sein Geschäftsmodell von 
Profis unter die Lupe nehmen zu lassen.“ 
 

Konstantin Neumann 
wisefood GmbH 
Gewinner beim futureSAX-
Ideenwettbewerb 2018  
(jetzt Sächsischer Gründerpreis)



Kontakt
Lisa Krannich 

 +49 351 79 99 79 76  
 wettbewerbe@futuresax.de
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